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Zwangsarbeiterlager bei Ickern (Kulturlandschaftsbereich Regionalplan Ruhr

212)

Schlagwörter: Kulturlandschaftsbereich, Arbeitslager, Erinnerungsort 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Archäologie, Denkmalpflege, Landeskunde, Raumplanung

Gemeinde(n): Castrop-Rauxel, Waltrop

Kreis(e): Recklinghausen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Das Zwangsarbeiterlager bei Ickern und sein Umfeld sind hier beschrieben als bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich (KLB) wie im

Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Regionalplan Ruhr. Die wertbestimmenden Merkmale der historischen Kulturlandschaft werden

für die Maßstabsebene der Regionalplanung kurz zusammengefasst und charakterisiert.

 

Barackengebäude des ehemaligen Zwangsarbeiterlagers, eingeschossig, auf großen Grundstücken stehende Baracken mit flacher

Neigung.

 

Kulturlandschaftliches und denkmalpflegerisches Ziel im Rahmen der Regionalplanung ist eine erhaltende

Kulturlandschaftsentwicklung, insbesondere

Bewahren und Sichern von Strukturen und tradierten Nutzungen, von Ansichten und Sichträumen von historischen

Bereichen

  

Achten von Ereignisorten
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